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Im Land sind es die Gabi und der Franz, in
Seekirchen der Peter und der Hans! Sie
können es einfach nicht mehr erwarten
Wahlkampf machen zu dürfen. Wahl-
kampf heißt dabei für sie aber nicht Pro-
gramme und Vorhaben zu präsentieren.
Wahlkampf heißt für sie ganz simpel über
andere herzuziehen. 
Mir fehlt dafür nicht nur das Verständnis.
Mir fehlt ganz einfach die Zeit dazu. See-
kirchen hat eine Fülle von Problemlösun-
gen vor sich. Manche wollen uns mit
einem Verkehrskonzept überfahren und
sogar Seekirchen zum Verkehrsknoten-
punkt des Flachgaues machen. Der Bahn-
lärmschutz im Zentrum soll auf Jahre
verschoben werden, während er dort, wo
ihn die Anrainer gar nicht haben wollen,
schon gebaut wird. Und, und, und...
Hätte ich die Zeit mit Polemisieren ver-
plempert, so würde die Hochleistungs-
bahn zukünftig - ginge es nach „Franz &
Hans“ - durch den Stadtkern brausen
(Mondseer Erklärung vom 2.10.2001).
Ginge es aber nach „Gabi & Peter“, so
wäre die „Horrortrasse“ zur Ausführung
gekommen. Beides kommt nun nicht. Die
Tunnellösung ist einzig vorstellbare Vari-
ante. Und auch in den Bereichen Bayr-
ham und Dingharting muss eine bürger-
verträgliche Lösung gefunden werden.
Ich arbeite für Seekirchen hart weiter.

Als für die Wirtschaft Verantwortlicher lade
ich am 5. November alle Seekirchner Unter-
nehmerinnen und Unternehmer zum 3. See-
kirchner Wirtschaftsdialog in die Seeburg ein. 
Durch die Zusammenarbeit mit dem Frem-
denverkehrsverband ist es möglich, einige
Projekte vorzustellen. Die Verbesserung See-
kirchens als Wirtschaftsstandort und zentra-
ler Ort ist für die zukünftige Entwicklung
unserer Stadt besonders wichtig. Aus diesem
Grunde wird es vor allem darauf ankommen,
wie weit es uns gelingt, alle zukünftigen
Chancen in dieser Richtung zu nutzen. So
sehe ich den Beschluss für die Errichtung des
Ärztezentrums als einen wichtigen Schritt in
diese Richtung, mit dem wir das Dienstlei-
stungsangebot in unserer Stadt für unsere
Mitbürgerinnen und Mitbürger genauso wie
für die Bewohnerinnen und Bewohner der
Nachbargemeinden wesentlich verbessern
können. 
Der Ausbau des Stadtmarketings in Zusam-
menarbeit mit Stadtgemeinde, Fremdenver-
kehr und Wirtschaft ist der nächste wichtige
Schritt in diese Richtung. Professionelles
Marketing, Koordination und konzentriertes
Angebot nach außen dienen dazu, unsere
Stadt zu präsentieren, die Vorteile und Stär-
ken darzustellen um so neue Betriebe und
Handelsunternehmen nach Seekirchen zu
bringen. 
Ein völlig neuer Aspekt eröffnet sich meiner
Meinung auch durch die Errichtung der
neuen Einsteigstelle an der Umfahrungs-
straße. Neue und verbesserte Verkehrsverbin-
dungen haben seit der Errichtung der Eisen-
bahn und eines hochrangigen Straßennetzes
immer zu wirtschaftlichen Belebungen
geführt. Diese für uns neue und große Chance
dürfen wir keinesfalls durch Miesmache und
falschen Darstellungen vernichten, sondern
in vernünftiger Zusammenarbeit mit der
Bevölkerung wahrnehmen. Die Schaffung von
Arbeitsplätzen und günstigen Verkehrsver-
bindungen sind genauso notwendig wie
damit einhergehende höhere Steuereinnah-
men der Gemeinde zur Verbesserung der
Infrastruktur für unsere Bürgerinnen und
Bürger. Über all diese Dinge werden wir uns
unter anderem beim Wirtschaftsdialog am 5.
November gemeinsam unterhalten. Dazu lade
ich die Wirtschaft herzlich ein.

Gänzlich neu ist, dass der Grundeigentümer
einem Nachbarn die von dessen Bäumen
oder anderen Pflanzen ausgehenden Einwir-
kungen durch den Entzug von Licht oder
Luft untersagen können. Die Geltendma-
chung dieses Rechts ist aber an zwei Bedin-
gungen geknüpft.
Erstens muss der durch Pflanzen verursachte
Entzug von Licht oder Luft das „nach den
örtlichen Verhältnissen gewöhnliche Maß
überschreiten“ und zweitens „die ortsübliche
Benützung des Grundstückes wesentlich
beeinträchtigen“.
Es wird jedoch entgegen manchen Befürch-
tungen nicht jede noch so geringfügige
Schattenbildung quasi „justament“ unter-
sagt werden können, da es nicht nur auf die
Art, die Widmung und die Nutzung der
benachbarten Grundstücke ankommt, son-
dern auch auf das Ausmaß der Beeinträch-
tigung. Es wird auch festzustellen sein,
inwieweit ein Grundstück bereits zum Zeit-
punkt des Ankaufes beschattet war. Völlig
neue Wege beschreitet das Justizministe-
rium bei der Geltendmachung des „Recht
auf Licht“. So ist vorgesehen, dass ein Nach-
bar vor Einbringung einer Klage im Zusam-
menhang mit dem Entzug von Licht oder
Luft durch fremde Bäume oder Pflanzen zur
gerichtlichen Einigung einen außergerichtli-
chen Schlichtungsversuch unternehmen
muss.  Erst wenn keine Einigung innerhalb
von drei Monaten erzielt werden kann, darf
die Klage bei Gericht eingebracht werden.
Dem Nachbar bleibt es vorbehalten, ob er
sich einen solchen Verfahren überhaupt
unterziehen will. Will er das nicht, oder
scheitert die außergerichtliche Streitbeile-
gung, bleibt immer noch die Möglichkeit der
Klage bei Gericht - Ziel und Zweck der beab-
sichtigen Regelung ist es, die streitenden
Nachbar anzuhalten, dass sie selbst unter
fachmännischer Anleitung ihr Problem
lösen. Und dass nicht sofort der Weg zum
Kadi oder zum Bürgermeister gewählt wird.
Zu hoffen bleibt, dass das Gesetz noch
heuer vom Parlament verabschiedet wird,
damit es wie vorgesehen am 1.7.2004 in
Kraftreten kann.

BÜRGERMEISTER
Johann Spatzenegger

VIZEBÜRGERMEISTER
LAbg. Helmut Naderer

VIZEBÜRGERMEISTER
Hans Stelzinger

Wie im Land,
so in der Stadt

Recht auf
Licht!

Wirtschaftsstandort
Seekirchen
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3. Seekirchner Wirtschaftsdialog
Bereits zum dritten Mal findet am
5. November 2003 um 18.30 Uhr
im Schloss Seeburg der Seekirch-
ner Wirtschaftsdialog im Rahmen
des Stadtmarketing Seekirchen
statt. 
Ziel des Stadtmarketing ist es,
neue Impulse für den Wirtschafts-
standort Seekirchen zu setzten
und die Attraktivität Seekirchens
für Wirtschaftstreibende, Kunden
und Bürger zu erhöhen. Durch ein
gemeinsames Vorgehen von Wirt-
schaft und Stadtgemeinde werden
die Kräfte gebündelt und ein effi-
zienter Einsatz der Ressourcen
sichergestellt.
Bei dieser Veranstaltung werden
die Ergebnisse und aktuelle Pro-
jekte der gemeinsamen Zusam-
menarbeit von Stadtgemeinde
und Fremdenverkehrsverband im
Stadtmarketing präsentiert und
erörtert. 

chen ein Wirtschaftsstandort
mit Zukunft?“ werden Probleme,
Chancen und Maßnahmen des
Wirtschaftsstandortes Seekir-
chen diskutiert. 

Eine Vorschau auf weitere Pro-
jekte und ein Ausblick in die
Zukunft runden den Abend ab. 

Wir laden auch Sie recht herzlich
zum 3. Seekirchner Wirtschafts-
dialog in der Seeburg ein!

Das genaue Programm erhalten
Sie im Stadtamt Seekirchen oder
auf www.seekirchen.com.

Telefonische Anmeldung unter:
06212-2308-0 oder per e-mail an
herbert.maislinger@gde-
seekirchen.salzburg.gv.at

Im Anschluss an die Veranstaltung
dürfen wir Sie noch herzlich zu
einem kleinen Buffet in der See-
burg einladen.

Folgender Programmablauf ist ge-
plant:

- Peter Mostbauer von der Firma
Konzeptgraphik erläutert die
Nutzungsmöglichkeiten des
neuen Imagefolders der Stadt
Seekirchen. 

- Um SeekirchnerInnen und Aus-
wärtigen die lästige Suche nach
Firmen, Einrichtungen, Park-
plätzen,… im Ort zu erleichtern,
wird das neue Verkehrsleit-
system vorgestellt. 

- Unter dem Titel „Wirtschafts-
standort Seekirchen - (Noch)
attraktiv für Wirtschaft und
Kunden? wird Mag. Erich Dit-
tenberger Vor- und Nachteile
des Wirtschaftsstandortes auf-
zeigen und zukünftige Wege
erörtern. 

- In der anschließenden Podiums-
diskussion zum Thema „Seekir-
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Das Bundesgymnasium Seekir-
chen wird Ende dieses Schuljahres
seine ersten Abgänger feiern. Zu
diesem Ereignis veranstalten die
beiden Maturaklassen, mit tat-
kräftiger Unterstützung der Pro-
fessoren und der Schüler der 7.
Klassen, den 1. Maturaball.
Passend dazu unser Motto:
Klappe, die erste
Seit über einem Jahr  wird an
einem passenden Konzept und der
Ausführung gearbeitet. Verschie-
dene Themen-Bars quer durch die
Filmgeschichte bieten den Besu-
chern abwechslungsreiches Am-
biente und spezielle Getränke. Für
musikalische Unterhaltung sorgen
im Hauptsaal die Band „Straight
Up“ und in der Disco „The Flying
Hellfish“ und DJ Daka.
Zu den Highlights des Abends
zählt mit Sicherheit die Mitter-
nachtseinlage, wieder zum Thema
„Film“, made by den Maturanten.
Weiters lockt die Tombola mit

vielversprechenden Preisen, dar-
unter Reisen, Notebooks, Öster-
reich-Urlaube und vieles mehr.
Auch für das leibliches Wohl wird
selbstverständlich gesorgt.
Dieses multimediale Event findet am
8. November in den Räumlichkeiten
des Bundesgymnasiums Seekirchen

statt, Einlass ist um 19.30 Uhr. 
Karten (Erw.:18 €, Jugendliche bis
20 J.: 16 €) können unter
0676/9657376 oder www.bgs-
ball.com erworben werden.
Auf Ihr Kommen freuen sich die
Maturanten des Bundesgymnasi-
ums Seekirchen.

Ball des Bundesgymnasiums Seekirchen

Altautoaktion des Regionalverbandes
Salzburger Seengebiet vom 5.–7. November 2003

Vom 05. - 07. November 2003 fin-
det eine regionale Altautoaktion
statt.
Wer ein Altauto zu beseitigen hat,
melde sich bis spätestens Don-
nerstag, den 30. Oktober 2003
beim Stadtamt. Für die Entsor-
gung des Altautos ist unbedingt
ein Typenschein notwendig. 
Bei der Anmeldung geben Sie
bitte folgende Daten bekannt: 
Name, Anschrift, Telefonnummer 
Typenschein oder Zulassung
Marke des PKW, Type und Farbe,
erstmalige Zulassung, Motornum-
mer, Fahrgestellnummer 
Der Letztbesitzer erhält einen

sogenannten „Altfahrzeuge-Ver-
wertungsnachweis“, welcher bei
der Anmeldung im Gemeindeamt
unterschrieben werden muss.

Telefonische Anmeldungen sind
daher nicht möglich!

Für eine ordnungsgemäße Entsor-
gung ist es notwendig, dass das
Altauto auf Ihrem Grundstück so
zur Abholung bereit steht, dass
eine LKW Zufahrt möglich ist und
das Fahrzeug mit einem Kranwa-
gen aufgeladen werden kann!

Bei der diesjährigen Autowrack-
aktion ist für die Entsorgung ein
Unkostenbeitrag von Euro 26,—
(für PKW oder Kleinbus/Van)

jeweils inkl. Mwst. zu leisten.
Es ist unbedingt notwendig, Alt-
autos einer ordnungsgemäßen
Entsorgung zuzuführen, Altautos
verunstalten nicht nur die Land-
schaft; sie sind auch grundsätzlich
als gefährlicher Abfall anzusehen. 
Entsorgen Sie daher Ihr Altauto
bei der diesjährigen Altautoak-
tion! 



5AktuellesSeekirchen a. W.

Am 04. 10. 2003 feierte die Firma
Doll GmbH & Co KG ihr 100jähri-
ges Bestehen.

Das Familienunternehmen wurde
bislang vom Bmst Ing. Ferdinand
Doll und dessen Brüder Hermann
und Bruno Doll geführt. 

Anlässlich des 100 jährigen
Jubiläums wurde die Firmenlei-
tung an die 4 Junioren Baumeister
Ferdinand Doll, Ing. Cand Arch.
Günther Doll, Dipl. Ing. Bruno Doll,
Ing. Bernhard Doll übergeben. 

Gefeiert wurde im Rahmen eines
Oktoberfestes mit der gesamten
Belegschaft der Firma in Seekirchen.
Als Festgäste und Festredner waren
anwesend von der Stadtgemeinde
Seekirchen: Hr. Bürgermeister
Johann Spatzenegger  und Gattin.
Vom Sozialen Hilfsdienst Seekirchen:
Hr. Medizinalrat Dr. Leonhard Laim-
böck in Begleitung mit Frau Furtleh-
ner Renate und Frau Berner Anna. 

Dem Sozialen Hilfsdienst wurde
eine Spende in Form eines Schecks
in Höhe von € 5.000,— übergeben. 

Unter den Mitarbeitern wurde
eine Städtereise verlost.

Das Fest wurde musikalisch von
der Stadtmusikkapelle Seekirchen
umrahmt.

Gaudi und Scherz wurden von Hr.
Höpflinger inszeniert. Für kulina-
rische Wohlgenüsse sorgte die
Mannschaft des Seekirchner Gast-
hauses Brückenstüberl.

Die nächltiche Feuerakrobatiks-
how der Gruppe „In Fire“ faszi-
nierte alle Teilnehmer.

Firmendaten:

Gründung des Bauunternehmens
durch Maurermeister Ferdinand
Doll den I im Jahr 1903

Übergabe der Firmenleitung in
den 30 er Jahren an Baumeister
Ing. Ferdinand Doll den II.

100 Jahre Firma Doll

Erfolgreicher Ausbau und Erwei-
terung des Betriebes durch Bmst.
Ing. Ferdinand Doll den III. In den
60iger Jahren wird ein Beton-
steinwerk und in den 70iger Jah-
ren ein Frischbetonwerk dem tra-
ditionsgemäßen Bauunternehmen
angeschlossen.

Der Betrieb wurde an die drei
Söhne Bmst. Ing. Ferdinand Doll
der III., Ing. Hermann Doll und Ing.
Bruno Doll übergeben. 

In den 80iger Jahren wurde der
Betrieb um eine Wohnbaugesell-
schaft erweitert.

Weiters wurde die Geschäftstätig-
keit um das Architekturbüro „2
plus architekten“ erweitert.

Derzeit beschäftigt das Unterneh-
men ca. 120 Mitarbeiter.

Bereits die vierte Generation führt
das Unternehmen mit Kompetenz
und Erfahrung. Das schlägt sich
bei unseren Kunden in  tiefem
Vertrauen nieder.

Vertrauen, Erfahrung, Sicherheit
durch Kompetenz

Palette unserer Angebote:

- Bauunternehmen: Bau von Ein-
familenhäuser, Gewerbeobjekte,
Gasthöfe, öffentliche Gebäude,
Umbauten und Altobjektsanie-
rung,

- Bauträger: Verkauf von schlüs-
selfertigen Wohnungen und
Häusern, Individuelle Wohnlö-
sungen

- Frischbetonerzeugung

- Planungsabteilung, Erstellen
von Einreichplanung, Behörden-
abwicklung, Detail- und Aus-
führungsplanung, Bauleitung,
optimierte Koordination, rei-
bungslose Abläufe

- Architekturbüro 

Das Wohlbefinden unserer Kun-
den ist das oberste Ziel.

Unsere Kunden sollen Geborgen-
heit und Lebensqualität in den
eigenen vier Wänden vorfinden.
Das neue Heim  -  Ein Platz zum
Wohlfühlen.

Von links nach rechts: Ing. Bernhard Doll, Baumeister Ing. Ferdinand Doll sen., Dipl. Ing.
Bruno Doll, Baumeister Ing. Ferdinand Doll, Cand. Arch. Günther Doll, Ing. Bruno Doll,
Ing. Hermann Doll .
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Wasserzählerablesung 2003

Die Kaufleute – Kramer und Kurzwarenhändler

Während in der Residenzstadt
Salzburg die Kaufleute und Fern-
händler die führende Schicht der
Bürgerschaft bildeten, zählten die
kleinen Kramer der Dörfer selten
zum oberen Bereich der sozialen
Skala und erlangten teilweise nie
den Bürgerstatus. Das Führen
eines solchen Kleinwarenhandels
reichte nur in den seltensten Fäl-
len zur Deckung des Lebensunter-
halts und stellte vielmehr für viele
Handwerker die Möglichkeit einer
zusätzlichen Einnahmequelle dar.
Die dörflichen Kramer hatten ein
durchaus reichhaltiges Warenan-
gebot aufzuweisen. So bot etwa
Joseph Mayr in Seekirchen Ende
des 18. Jahrhunderts neben den
Gütern des täglichen Lebens auch
Gewürze aller Art, darunter auch
Anis und Safran, an. Neben den
Kramern im Ortszentrum gab es
noch eine große Zahl von Hausie-
rern und Wanderhändlern, die
ihre Waren den Käufern zudem
„frei Haus“ lieferten. Jahrmärkte
in Seekirchen boten immer wieder
die Gelegenheit, sich mit dem
Notwendigsten einzudecken, und
auch die häufigen Märkte der
Stadt Salzburg wurden von den
Seekirchnern frequentiert. Die

Mit Freude stellen wir fest, daß die
diesjährige selbständige Wasser-
zählerablesung wiederum von
einer Mehrheit der Seekirchner
Haushalte wahrgenommen und
dem Stadtamt übermittelt wurden.
Erfreulich ist ebenfalls, daß das neue
Medium - e-mail bzw. Internet-
Onlineformular -  von zahlreichen

zur Übermittlung des Wasser-
zählerstandes genutzt wurde.
Selbstverständlich kann ein Zähler-
stand auch noch in den kommen-
den Tagen nachgemeldet werden. 
Einen herzlichen Dank für Ihre
Mithilfe!

Wassermeister Felix Unger/

Sachbearbeiter Alfred Frauenlob

Kramer bemühten sich daher
stets, auch ihren Absatzmarkt
über die beschränkte Kundschaft
des Marktgebietes hinaus auszu-
dehnen. Besondere Anziehungs-
kraft hatten dabei Kirtage, Jahr-
und Freimärkte sowie die Salzbur-
ger Dult, bei denen es ihnen frei-

CHRONIK-SERIE:

stand, ihre Ware zum Verkauf
anzubieten. 
Ausgenommen von den regulären
Kramerein waren unter anderem der
Vertrieb von Stoffen aller Art (Tuch-
schnitt) sowie der Handel mit Eisen-
waren, für die eigene Konzessionen
vom Pflegegericht vergeben wurden.

Die Stadtgemeinde Seekirchen bedankt sich bei den Organisatoren des diesjährigen Autofreien
Tages, welcher unter dem Motto „Auto frei zur Schule“ stand. Insbesondere das große Engage-
ment der Seekirchner Schulen und Kindergärten trug zum Erfolg dieser Veranstaltung bei.

Gemischtwarenhandlung Neuhofer im Kragenrichterhaus (Markt 42) in den 1950er Jahren

Flohmarkt
mit Kaffee & Kuchen

im Kindergarten
Seekirchen-

MOOSSTRASSE

am 24. Oktober 2003
von 7.00 bis 15.00 Uhr
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Das Team des Seniorenhauses Seekirchen
5201 Seekirchen, Moosstraße 21 · Tel. 06212 2312 · Fax 06212 2312 31

Der Name Altenheim Seekirchen wurde frei nach dem Motto
„JEDER WILL ALT WERDEN - DOCH NIEMAND WILL ALT SEIN!“

in Seniorenhaus Seekirchen abgeändert

Gabriele Hemetsberger/Heimleitung Tel: 06212 2312 DW28
Ihr Ansprechpartner für Heimaufnahmen, Informationen hinsichtlich der Finanzierung, Abrechnung, admini-
strative Aufgaben, Aktivitäten im Haus und gerne für Anregungen und Beschwerden

DGKP Helmut Lischent/Pflegedienstleitung Tel: 06212 2312 DW16
Ihr Ansprechpartner für bewohnerbezogene Fragen und Informationen, Abläufe und Maßnahmen im Pflege-
bereich sowie Einstufung des Pflegeaufwandes der Bewohner unseres Hauses und übergeordneter Ansprech-
partner für die Bereiche Wohnpflege und Pflegestation.

Das Seniorenhaus ist in die Bereiche Wohnpflege und Pflegestation gegliedert:

Wohnpflege: Tel. 06212 2312 DW27
Die Bewohner der 58 Einbettzimmer werden im Schicht u. Wechseldienst von derzeit 22 Mitarbeitern in Voll-
und Teilzeitbeschäftigung betreut.
DGKS Rosanna Raninger-Hölber/Stationsleitung und
DGKS Elisabeth Steffler/Stationsleitung
Ihre Ansprechpartner für aktuelle bewohnerbezogene Fragen und Informationen für Bewohner der Wohnpflege.

Pflegestation: Tel. 06212 2312 DW10
Die Station verfügt über 37 Betten. Zur Zeit sind 24 Mitarbeiter in Voll- und Teilzeit-beschäftigung im Schicht
u. Wechseldienst beschäftigt.
DGKS Margit Riss-Zippusch/Stationsleitung
Ihr Ansprechpartner für aktuelle bewohnerbezogene Fragen und Informationen für Bewohner in der Pflegestation.  

Küche: Tel. 06212 2312 DW12 
Das Küchenteam bestehend aus 7 Mitarbeitern ist um das kulinarische Wohl der Bewohner bemüht. Die Bezie-
her von „Essen auf Rädern“ und die Kinder der beiden Nachmittags-Betreuungsgruppen im ehemaligen Pfört-
nerhaus und Grubingerhaus werden ebenfalls von unserem Küchenteam bekocht. 
Johanna Weindl/Küchenleitung                 

Für Sauberkeit, Wäschereinigung und Funktionalität der hauseigenen Gerätschaften sorgen unser
Reinigungsteam (11 Mitarbeiter), eine Wäschereimitarbeiterin und unser Hausmeister. 
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Der erste Bewerb zum Salzburger
Skisprung Landescups fand am
Sonntag dem 5. Oktober bei strö-
menden Regen in Bischofshofen
statt. Der ASVÖ Skiclub Raiffeisen
Seekirchen war bei diesem Wett-
kampf mit 11 Springern vertreten. 

In der Kinderklasse II konnte Ste-
fan Schmidt mit Weiten von 17.5,
16.5 und 17.5 Meter den 2. Platz
erringen. Bei dem großen Teilneh-
merfeld von 18 Teilnehmern ist
das eine sehr beachtliche Lei-
stung. Auf den Rängen 5 und 6
platzierten sich Stefan Nöhmer
und Florian Altenburger. Somit
konnten sich unter den ersten 6
Rängen 3 Seekirchner platzieren.
„Wir können heute nicht nur mit
den 2. Rang sondern insbesondere
mit der geschlossenen mann-
schaftlichen Leistung bei den Kin-
dern II sehr zufrieden sein“ meinte
Hannes Wenninger, Trainer der
Kinderklassen.

Bei den Schüler I konnte der ein-
zige Seekirchner Teilnehmer
Daniel Roider erste Erfahrungen
auf  der K 65 Meter Schanze
machen. Mit Weiten von 42 und

Nach der Sommerpause ist die
Kletterwand des Alpenvereines
„AV Gymrock“ im Gymnasium
Seekirchen wieder in Betrieb. Die
neu aufgesetzten Routen auf 220
Quadratmeter Kletterfläche mit
28 verschiedenen Kletterrouten
bieten für alle „Kraxler“, ob
Anfänger oder Fortgeschrittene,
ein vielfältiges Angebot. An fünf
Tagen die Woche bietet die größte
Indoor-Kletterwand des Flachgaus
ein breites Betätigungsfeld für
Anfänger und Routiniers aller
Altersklassen. Öffnungszeiten sind

Dienstag von 20.00 bis 22.00 Uhr,
Mittwoch von 18.00 bis 22.00 Uhr,
Samstag von 14.00 bis 20.00 Uhr
und Sonntag von 14.00 bis 19.00
Uhr. Am Freitag können Anfänger
von 16.00 bis 18.00 Uhr, Fortge-
schrittene von 17.30 bis 19.30
und die Wettkampfgruppe von
19.00 bis 22.00 Uhr üben. 
Nähere Informationen erhalten
Sie beim Obmann des Seekirchner
Alpenvereines Leo Ertl unter
06212/6420 bzw. beim Jugendbe-
treuer Andreas Zweimüller unter
0676/7550174.

Am 31. Oktober um 11.00 Uhr
wird unser Stiftsprobst Franz
Graber den neuen Sportplatz
der Hauptschule Seekircher fei-
erlich eröffnen.

Die Schülerinnen und Schüler
der Hauptschule untermalen
die Eröffnung mit einer interes-
santen Sportvorführung.

44 Metern platzierte er sich auf
den 18. Rang. „Für Daniel ist das
ein wichtiges Lehrjahr. Der Sprung
von den Kinderklassen in die
Schüler ist sehr schwierig.“ sagte
Florian Greimel, Trainer der
Schülerklasse.

Die Vorbereitung über den Som-
mer hat am heutigen Tag schon
die ersten Früchte getragen. Allein
in der Kinderklasse II stellt der
ASVÖ Skiclub Raiffeisen Seekir-
chen 9 der insgesamt 18 Teilneh-
mer. Wir stellen somit in diesem

Bereich den führenden Verein im
Land Salzburg dar. 

In der nächsten Woche beginnen
in den Turnhallen in Seekirchen
die ersten Trainingseinheiten. Am
Mittwoch von 16.00 bis 17.00 Uhr
sind die Minikids bis 6 Jahre in der
neuen VS Turnhalle und am Frei-
tag trainieren die älteren von
17.00 bis 18.00 Uhr in der alten
VS Turnhalle

Florian Greimel
Leonhard Posch Weg 7/6, 5026 Salzburg

0664/3422897, greimel.f@a1.net

Erfolgreicher Saisonstart in Bischofshofen

Indoor-Klettern in Seekirchen Feierliche
Sportplatz-
Erföffnung

Von links nach rechts: 3. Kraft Stefan (SV Schwarzach); 1. Kogler Erich (SC Bischofshofen);
2. Schmidt Stefan (SC Seekirchen)



Lange Jahre plante die Gemeinde
einem Dorfkindergarten im Grü-
nen. Mit der Einführung des Kin-
dergarten Mödlhams 1993 als Pro-
visorium wurde damit der Schritt
in diese Richtung gesetzt. Schulsa-
nierung und Errichtung des Kin-
dergartens im Dachgeschoss der
Schule Mödlham halfen, diesen
Wunsch endgültig zu erfüllen.
Bürgermeister Spatzenegger
möchte sich als Bürgermeister und
Verantwortlicher für Schule und
Kindergarten bei der Leiterin Bar-
bara Luginger und Kindergärtnerin
Helga Harasek für ihre hervorra-
genden Leistungen recht herzlich
bedanken und wünscht dieser
pädagogischen Einheit Kindergar-
ten und Schule Mödlham für die
Zukunft alles Gute.
Auch Volksschuldirektor Friedrich
Arnez gratuliert dem Kindergar-
tenteam Barbara Luginger und
Helga Harasek herzlich zur zehn-
jährigen Aufbauarbeit. Ihre gelei-
stete Arbeit steht im Zusammen-
hang mit der positiven Bilanz der
Dorferneuerung in unserem Land. 

Kindergarten im Dorf - der Name
steht zu Recht für eine einmalige
Standortqualität. Eingebettet in
die Wiesen- und Waldlandschaft
des Flachgaus erleben die Kinder
bei den Freiluftaktivitäten des
Kindergartens einen freien
Zugang zur Natur. 
Ein Haus für Kindergarten und
Volksschulkinder schafft auch Ver-
bindungen und Vertrauen zuein-
ander. Kontakte und Freundschaf-
ten zwischen Eltern, Kindern,
Kindergärtnerinnen, Lehrer und
Lehrerinnen können früh aufge-
baut werden und sich zu stabilen

Beziehungen weiterentwickeln, die
Sicherheit geben und Vertrauen
fördern. Die Größe des Hauses lässt
familiäre Atmosphäre zu und
zufriedene Stimmung bei Eltern
und Kindern aufkommen.
Die Eltern sind sich jedoch einig:
Das Herzstück bilden die beiden
Fachfrauen - Barbara und Helga -
ein sich gut ergänzendes Team, das
die Kinder fachlich bestens betreut. 
Der Kindergarten Mödlham ist
sehr empfehlenswert und offen
für „große“ und „kleine“ Kinder-
gartenkinder und für jene, die es
noch werden wollen.

Kindergarten Mödlham im Grünen
feiert 10jähriges Jubiläum
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Liebe SeekirchnerInnen!
Es ist schon wieder eine Weile her,
als wir das letzte Mal was von uns
hören ließen. In der Zwischenzeit
waren wir auf unserem ersten
Bundeslager mit Erste Hilfe Wett-
bewerb. Mit zwei Gruppen waren
wir in Kirchdorf/Krems (oö) vertre-
ten. Von ganz Österreich kamen
die Jugendrotkreuzler zusammen.
Unsere Ergebnisse können sich
auch sehen lassen. Von 40 teil-
nehmenden Gruppen belegten die
Rettungsteufel den 35. Platz und
die Rettungsteufel II den 12. Platz.

Seit September haben wieder die
wöchentlichen Gruppenstunden
begonnen. Leider scheidet unsere
liebe Betreuerin Ingrid Mangel-
berger aus unserer Gruppe aus
„studierenden“ Gründen aus. Hier
nochmals herzlichen Dank für
Deine tolle Unterstützung.
In der Hauptschule Seekirchen
haben wir auch einen eigenen
Schaukasten zur Verfügung
gestellt bekommen, wo in Zukunft
immer Informationen über das JRK
Seekirchen/Eugendorf, ausgestellt
werden. Ein herzliches Danke

schön an Herrn Direktor Haberl!
Die Adventszeit naht wieder und
auch heuer sind wir wieder mit
einem Adventstand vertreten. Am
29. November 2003 stehen wir in
Eugendorf bei der Einkaufspas-
sage beim Schuhhaus Jello. Unser
Angebot geht von selbstgemach-
ten Keksen bis hin zu Weihnachts-
gestecken und auch unsere schö-
nen Adventkränze haben wir
wieder.
Es würde uns freuen wenn wir den
einen oder anderen Seekirchner/in
dort begrüssen dürfen!

Jugend-Rot-Kreuz Seekirchen
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Am Sonntag, den 21. September
2003 luden die Seekirchner Bäue-
rinnen zum „Krapfen und Knödel-
tag“ ein.
Für das leibliche Wohl war mit
Knödelspezialitäten und Krapfen
bestens gesorgt.
Zu sehen gab es eine Handarbeits-
ausstellung, in der die Bäuerinnen
ihre besten Stücke präsentierten.
Für die musikalische Unterhaltung
sorgte die Seekirchner Senioren-
musik.
Es war, trotz leichter Überforde-
rung der Bäuerinnen, ein gelun-

gener Tag. Ein herzliches Danke-
schön an die zahlreichen Besucher
und einen besonderen Dank an die
Familie Schwarzenberger (Küh-
moosen) die es ermöglichte, das
Hoffest zu veranstalten und allen
fleißigen Händen, die für das leib-
liche Wohl und die Gestaltung des
Festes sorgten.
Auf einem Bauernhof ist Leben!
Gott hat uns das Glück gegeben.
Mit viel Arbeit und viel Fleiß,
wollen Alt und Jung, wer weiß
das uns anvertraute Gut verwalten
und dieses Leben noch lang erhalten.

Die Distel des Monats
Es sei ja jedem unbenommen
lässt er sich einen Kaugummi
zukommen
um ihn zu erkauen nach Herzens-
lust
für so manchen ist´s ja wohl ein
Hochgenuss.
Jedoch wo es sich nicht gehört
hab ich gesehn bei einer ehrwürdi-
gen religiösen Feier
lümmelhaft so manchen aktiven
Wiederkäuer.

Auch bei einer „Stadtgemeinderats-
sitzung“ - oh Graus
in Seekirchens „Hohem Haus“
sah ich während der Sitzung einige
aktive Wiederkäuer
für solche Leute ist  das schöne
Haus wohl viel zu teuer.

Für eine Stadtgemeinderatssitzung
mit solcher Unsitte
wäre gut genug, - irgendwo eine
primitive Hütte.

August 03, Franz Altmann

Der KFB-Seekirchen veranstaltet
am Samstag, 15. November von
9–16 Uhr und am Sonntag, 16.
November von 8.30–12 Uhr einen
Bastel- und Flohmarkt in der Fest-
halle Seekirchen.
Der Erlös des Bastelmarktes kommt
Mitmenschen unserer Pfarre, der
des Flohmarktes Menschen in
Afrika und in Lateinamerika zugute!

Warnung
vor Spendenkeilern
Wie uns aus den Bundesländern
Oberösterreich und Steiermark
bekanntgegeben wurde, wirbt ein
„Verein zur Förderung der Feuer-
wehren Österreichs (VFFÖ) um
Fördermitglieder.
In der Steiermark wurde bereits
ein Rechtsanwalt mit der Über-
prüfung dieser Aktivitäten beauf-
tragt. Zur Zeit wirbt der Verein in
steirischen Zeitungen um Mitar-
beiter zur Anwerbung von Förder-
mitgliedern.
Der Landesfeuerwehrverband Salz-
burg stellt ausdrücklich fest, dass
dieser Verein in keinerlei Verbin-
dung mit den Salzburger Feuer-
wehren steht und dem Landesfeu-
erwehrverband Salzburg weder die
Ziele noch die Verwendung dieser
Gelder bekannt sind. Demnach rät
der Landesfeuerwehrverband Salz-
burg von einer Fördermitglied-
schaft bei diesem Verein ab.
Wieder einmal - so scheint es -
soll der gute Name der Feuerweh-
ren für undurchsichtige Geschäfte
vorgeschoben werden.

Anton Brandauer
Landesfeuerwehrkommandant

Landesfeuerwehrverband Salzburg

Mobil-WC-Verleih
Gepflegter und sauberer WC-
Wagen mit 6 Damen- und 2
Herren-Toiletten, 3 Wasch-
becken mit Spiegel, Pissoir-
rinne, 13 Leuchtstoffröhren für
top Innen- und Außenbeleuch-
tung, Reinigungswerkzeug vor-
handen. 
Voraussetzungen: direkter
Abfluss, Wasseranschluss,
Lichtstromanschluss.
Leihgebühr nur € 300,-, jeder
weitere Tag € 150,- incl.
Zustellung und Abholung (See-
kirchen und 20 km Umkreis),
Toilettenpapier, Handseife und
Papierhandtüchern, auch halb-
seitiger Betrieb möglich.
Nähere Infos unter
www.wcw.at oder
0664/3422379 Hr. Georg Mie-
ser bzw. 0650/3422379 Hr.
Josef Schmidhuber.

Wohnbau-
Ulmenweg
Die Salzburg Wohnbau errichtet
im Auftrag des Bausparerheims in
Seekirchen am Ulmenweg in der
Nähe des Strandbades eine schöne
Eigentums- und Mietkaufwohn-
anlage mit 22 Wohnungen, welche
sich auf drei Häuser aufteilen.
Die Fertigstellung wird planmäßig
Ende Mai 2004 erfolgen. Per
1. September 2003 sind 5 Wohnun-
gen verkauft und 12 Wohnungen
in Mietkauf vergeben. Wir freuen
uns, dass auch die Lebenshilfe zwei
Wohnungen erwirbt, und dadurch
unserer sozialen Kompetenz Rech-
nung getragen wird, Menschen ins
normale Leben rückwärts zu inte-
grieren. Es sind nur mehr fünf nach
Süden ausgerichtete 4-Zimmer-
wohnungen in Eigentum oder
Mietkauf zu erwerben.

Seekirchner Bäuerinnen
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Der Gendamerieposten Seekirchen hat ab sofort eine neue Telefonnummer
(keine Vorwahl) 059 133 innerhalb des Gemeindegebietes von Seekirchen. 
Von außerhalb lautet sie  059 133 51 26

Selbständiger Buchhalter
Klaus WIZANI
Hechtstraße 72 ➣ Buchhaltung
5201 Seekirchen ➣ Bilanzen
06212/78 79 ➣ Lohnverrechnung
0664/587 01 92 ➣ Arbeitnehmerveranlagung
klaus.wizani@sbg.at ➣ Dienstleistungen

Franziskuschor Seekirchen jetzt
auch im Internet !
Schaut einfach mal rein unter
www.franziskuschor.at.

Suche Babysitter für 1 1/2 Buben. Tel.
0664/2210551 (Fr. Berger-Wiegele).

Suche Reinigungskraft 1–2 x
wöchentlich in Seekirchen, Tel: 0664 /
524 50 35.

Suche zur Miete bzw. Kauf ein Haus
mit 2 Wohneinheiten od. kl. Bauern-
hof m. ca. 200–250 m2 Wohnfläche in
ruhiger, abgeschiedener Lage.
Tel: 0699 / 10 08 11 22  Frau Milotta

Die Gendarmerie Seekirchen macht
darauf aufmerksam, dass es in letzter
Zeit vermehrt zu Besitzstörungskla-
gen im Zusammenhang von uner-
laubten Parken auf privatem Grund
gekommen ist. Sie ersucht die Fahr-
zeuglenker die entsprechenden
Beschilderungen der Hausbesitzer zu
beachten, da eine Besitzstörungs-
klage ein vielfaches einer „normalen“
Organstrafverfügung kostet.

Verschiedenes Verloren & Gefunden
Div. Dinge, die vom Jänner bis 14. 10. 2003 im
Gemeindeamt abgegeben wurden:
Halskette mit Herzanhänger, 2 weißen Perlen
1 Damengoldring mit Stein
1 Wanderhose Gr. L, sandfarben
1 Trachtenseidentuch (Parkplatz/Landschlössel)
1 Ehering mit Inschrift Simone
1 Kinderbrille mit roter Fassung
1 Schutzengerlanhänger
1 Franz Josef Orden
1 Brillenetui rosa
1 Brille Goldfassung/braunen Bügeln 
1 Damenbrille Goldfassung/rötlichen Bügeln
1 Mädchenuhr GUESS, silber Metallicarmband
1 schw. Geldtascherl mit Geld
1 Brille, Silberfassung mit Plastikbügel
1 Radschlüssel mit Anhänger TAMARA 
1 Kinderbrille mit lila Rand
1 schw. Daunenjacke S inkl. Schlüsselbund 
1 Lesebrille ohne Fassung mit feine Goldbügel
1 Gucci Armbanduhr
1 hellbraune Geldbörse für Kleingeld
1 Halsketterl mit goldenem Kreuzanhänger
1 Geldbörse, grün
grössere Summe Bargeld
1 Kindergeldtascherl gelb mit Motiv
1 schwz. Geldtascherl mit Pokemon
1 Kinderbrille blaue Fassung (See)
1 schw. Umhängtasche Nieten an der Vorderseite
und Inhalt (Friedhof)
1 schw. Geld/Schlüsseltascherl mit Bargeld
1 Kinderbrille, grüner Nasensteg,
1 beige Kinderjacke, Gr. 128/Kapuze, Marke Limit
1 kleine, eckige Kinderbrille (Weinberg)
Schlüssel:
Schlüsselbund mit Elchanhänger
Schlüsselring mit 5  Schlüssel - silberfarben
Schlüsselbund mit rotem Mister Mint Schlüssel
Einzelschlüssel mit Ring
1 Peugeot Autoschlüssel (HYPO Seekirchen)
1 Radlschlüssel mit Anhänger Heidi 
2 Silberschlüssel (Steiner Bergheim) 
1 silberfarbiger Kofferschlüssel Samsonite 
1 kl. Silberfarbiger Schlüssel 
1 Mopedschlüssel, Anh. Zweirad Grabner Mattsee
1 Spintschlüssel mit Mausanhänger 
1 Einzelschlüssel silberfarben EVVA-7000W63 
1 Schlüssel mit blauem Band/Fischanhänger
1 Peugeot Autoschlüssel u. Hausschlüssel 
1 grünes Eastpak-Tascherl
1 SEAT Autoschlüssel
Fahrräder, die vom Jänner bis 26. Juni im
Gemeindeamt abgegeben wurden:
1 blaues Herrenrad, 24 Gänge mit Aufkleber
1 rotes Herrenfahrrad Puch  „Elegance“
1 KTM-Damenfahrrad „Lucky“- pink
1 Peugeot Herrenbike, schwarz-gelb, 21 Gänge
1 Mädchenfahrrad „Shadow“orange, blau
1 Damenfahrrad weinrot
1 Damenfahrrad  lila, weiß, türkis
1 Mountainbike weiß, blau, schwarz
1 KTM schw. mit gelb „Wild Cat“
1 Puch Herrenfahrrad schwz., 3 Gang
1 Sportrad New York mit gelber Schrift
1 Bike lila, schwarz, grün, Pegasus
1 Mountainbike blau, Schrift „San Francisco“
1 Damenfahrrad, 10 Gang, weiß m. rosa „Alpina“
1 Damenfahrrad Staiger-Florida, türkis 
1 KTM-Rennrad, „Strada“
1 KTM Herrenrad, dunklblau „Formula“
1 KTM-Damenfahrrad weiß
1 Verada Sport-u. Freizeitrad, schwarz
1 Taifum Kinderrad, hellrot
1 Taifun Rennrad, hellrot
1 Herrenrad Condor, hellblau
1 Damenfahrrad grün mit silber
1 Taifun Sport und Freizeitrad blitzblau
1 Pegasus Damenfahrrad lila, 21 Gänge
1 Damenfahrrad rostbraun „Sprint“
1 Bike, silber gelb
1 Damenfahrrad gelb,Funbike
1 Scooter

Wir gratulieren
Zum goldenen Hochzeitsjubiläum
Bernhardt & Maria Ochmann

Alois & Gertrude Bürger
Franz & Friderica Rabl

Wir gratulieren
unseren Mitarbeitern

Herrn Thomas Strasser
Herrn Bmst. Andreas Burger

zur bestandenen
Verwaltungsfachprüfung

der Verwendungsgruppe c

Herrn Mag. Martin Bruckner
zur mit Auszeichnung bestandenen
Verwaltungsfachprüfung der Ver-

wendungsgruppe a

Herrn Hermann Messner jr.
erreichte im Lehrlingswettbewerb
für Hafner-Kachelofenbau unter 9
Teilnehmern aus dem Bundesland

Salzburg den 1. Platz.

NEUERÖFFNUNG

NOTDIENST

Tierärztin
Dr. Barbara Bahr

Ordination:
Mo–Fr 9.00–11.00 und 16.00–19.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung

5201 Seekirchen, Anton-Windhager-Str. 17 (ehemalige Videowelt)
Tel. & Fax: 0 62 12 / 20074, e-mail: Dr.Barbara.Bahr@aon.at



So. 26. Kameradschaft Seekirchen, Totengedenken beim Kriegerdenkmal 
So. 26. 7.00 Uhr Alpenverein HT - Gurpitschek - Radstätter Tauern, GZ 7 Std. - 06212/4466

(W.Kaml)
So. 26. 13.00 Uhr Gumersilbauer, Seekirchen-Fischtaging, Treffpunkt Wald - Walddialog - Der Wald

geht uns alle an - Exkursion für alle Bürger/innen, kostenlose Veranstaltung d.
Arbeitsgemeinschaft ÖKOWald Seek. Hr. Schober

So. 26. 7.00 Uhr ÖAV Gurpitschek - Radstätter Tauern; Wolfgang Kaml Tel: 06212/4466
Mo. 27. 20.00 Uhr VS-Seekirchen-E.Kind-Initiative, Natürliche Empfängnisregelung nach Dr. Rötzer

- Anmeldung 06212-7656
Di. 28. 15.00 Uhr VS-Seekirchen-E-Kind-Initiative, Kasperltheater - A. Leitich u. E. Moser
Mi. 29. 19.00 Uhr Vortrag zum Thema Qi Gong Training und Traditionelle Chinesische Medizin im

Vortragsraum des Stadtamtes Seekirchen, Vortragender Dr. Bo Sun, Chinesischer
Arzt f. Akupunktur und TCM

Veranstaltungen

Öffnungszeiten: Montag: 8.00–12.00 Uhr und 14.00–19.00 Uhr
Dienstag bis Donnerstag: 8.00–12.00 Uhr und 14.00–16.00 Uhr, Freitag: 8.00–12.00 Uhr 

Veranstaltungen
D I E  S TA D T  A M  W A L L E R S E ESeekirchen a. W.

OKTOBER

So. 02. 8.00 Uhr ÖAV Wieserhörndl - Osterhorngruppe; Peter Gottein Tel: 0699 / 88 44 8027
Di. 04. 15.00 Uhr VS-Seekirchen-E-Kind-Initiative, Kasperltheaer - A.Leitich u.E. Moser
Mi. 05. 20.00 Uhr ÖAV Stammtisch Tourenbesprechung November; Cafe Moser
Mi. 05. 19.30 Uhr Teatro Trono - Theatergruppe ehemaliger Straßenkinder aus El Alto, mit dem

Theaterstück „Die Zukunft beginnt heute“, im Vortragsraum des Stadtamtes
Seekirchen, Eintritt frei, freiwillige Spenden erbeten. In Zusammenarbeit mit
dem Katholischen Bildungswerk und der Peru-Gruppe Seekirchen

Mi. 05. 20.00 Uhr E.-Kind -Initiative, VS-Seekirchen „Hausmittel bei Erkältungen“, Anm. 06212-6738
Sa. 08. 13–22 Uhr Großer Spieletag beim Hofwirt
Sa. 08. 19.30 Uhr Konzert vom Vokalensemble „EinKlang“ - „Insalata Mista“ - im Foyer des Stadt-

amtes, Kartenvorverkauf bei Raika Seekirchen € 7,00, Abendkassa € 10,00
So. 09. 7.00 Uhr ÖAV Drei Brüder - Reiteralpe; Alois Riedl Tel: 06212 / 6554
Mi. 12. 19.30 Uhr Vortrag über Begleitung Sterbender und deren Angehöriger mit Frau Mag. Maja

Ullrich, Gasthaus zur Post
Do. 13. 20.00 Uhr E.Kind-Initiative, VS-Seekirchen „Heiteres Gedächtnistraining“ (4 x),

Anm.06212-7656
Fr. 14. 10.30 Uhr Obst- und Gartenbauverein Seekirchen, Stammtisch im Gasthaus „Zur Post“,

Vortrag von Bruder Thomas (Europakloster Gut Aich in St. Gilgen) zum Thema
„Vorsorge treffen“

Sa. 15. 20.15 Uhr Stadtmusik Seekirchen, Cäciliakonzert in der Stiftspfarrkirche
Sa. 15. 8–14 Uhr Gesundheitsstraße im Stadtamt
Sa. 15. 9 -16 und Bastel- und Flohmarkt des KFB-Seekirchen in der Festhalle
So. 16. 8.30-12 Uhr
So. 16. 9.00 Uhr ÖAV Filbling; Wanderung - 4 Std. GZ - Andreas Zeimüller Tel: 06212 / 7143
Fr. 21. und Sa. 22.  Adventausstellung Gärtnerei Monger, Wallerseestraße 89
Sa. 22. 12.00 Uhr ÖAV Grundkenntnisse VS Geräte, Osterhorngruppe; Michael Cecon + Thomas Pfi-

sterer Tel: 06212 / 7330
Sa. 22. 14–16.30 Uhr Skiclub Seekirchen, Flohmarkt für Kinder-Winter-Sportartikel, Gasthaus Hofwirt,

Annahme: Freitag, 21. 11. 16–18 Uhr
Sa. 22. 20.00 Uhr Kameradschaft Seekirchen, Kameradschaftsball, Gasthof zur Post
Mi. 26. 19.30 Uhr ÖAV Dia Show - GH zur Post; Neuguinea - zurück in die Steinzeit; Helmut Pichler
Sa. 29. 8.00 Uhr ÖAV Osterhorngruppe leicht; Franz Nußbaumer Tel: 06212 / 5028

NOVEMBER

Jeden ersten Donnerstag 20.00 Uhr, Musikantenstammtisch im GH Hofwirt, alle Musikanten, Sänger Humo-
risten sowie Zuhörer sind herzlichst willkommen, Eintritt frei

Jeden Mittwoch Flohmarkt im Lagerhaus Seekirchen von 8.00 bis 11.00 Uhr
Jeden Samstag von 1.Mai bis 26.Oktober 03 - Schleusen Schiffahrt

10.30 Uhr: Anlegesteg Fischerei Kapeller beim Strandbad
11.15 Uhr: Anlegestelle Brückenstüberl
Einfache Fahrt € 4,00 mit SeenlandCard € 3,00 - Auskunft: 0676-7294586
Segelschule Wallersail (beim Strandbad Camping) Laufend Segelkurse für Erwach-
sene und Kinder, Urlaubtörns - www.wallersail.com -  Tel: 0650/3000 731

JEDEN MONAT

Postentgelt bar entrichtet.


